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Vereine und
Organisationen

SSV Ettlingen 1847 e.V.

Stockkampfkunst Improvisation

Kurse und  
workshops
Workshops 
von 11-16 Uhr
Samstag 14. April 
(Kurzstöcke), 
Samstag 9. Juni 
(Langstöcke)
Kooperation 
SSV Ettlingen e.V./
Paritätisches Jugend-

werk e.V./ Freie Kulturschule e.V. 
Kosten: Bis 27 Jahre und Mitglieder SSV 
10 €, Erwachsene 20 €

Kurs ab Dienstag 17. April 
von 18.30-20 Uhr, 8 Termine, 
Nichtmitglieder 50 €, 
Mitglieder vergünstigter Beitrag. 
Kurzstöcke können geliehen (5 €) oder 
erworben werden (15 €)
Info und Anmeldung: 
heike.koehler.email@web.de, 
info@ssv-ettlingen.de

Abt. Fußball
Außerordentliche Mitgliederversamm-
lung - Förderverein Fußball SSV Ettlin-
gen 1847 e.V.
Am Freitag, 20. April, findet eine außer-
ordentliche Mitgliederversammlung des 
Förderverein Fußball SSV Ettlingen 1847 
e.V. statt. Beginn ist um 20.30 Uhr in der 
Gaststätte Baggerloch.
Hierzu sind alle Vereinsmitglieder herz-
lich eingeladen.
Tagesordnung:
1. 	Begrüßung
2. 	Genehmigung der Tagesordnung
3. 	Totenehrung
4. 	Verlesung des Protokolls der MV 2017
5. 	Bericht des Vorstandes
6. 	Kassenbericht des Schatzmeisters
7. 	Bericht der Kassenprüfer
8. 	Aussprache der Berichte
9. 	Entlastung der Vorstandschaft
10.	Neuwahlen
11.	Verschiedenes

Abt. Jugendfußball
A-Jugend Landesliga Mittelbaden
SG Ettlingen 1 - SG Eggenstein/ Leo-
poldshafen 1:2
Keine gute Leistung!
Am letzten Samstag ging es bei bestem 
Fußballwetter ins beschauliche Albgau-

Stadion zum Duell der beiden Karlsruher 
Vertreter aus der LL Mittelbaden.
Die Gäste müssen punkten, da die Ab-
stiegszone immer näher kam in letzter 
Zeit. Ettlingen war darauf aus, die 3 
Punkte daheim zu behalten um weiter-
hin unter den ersten Fünf bleiben zu 
können. Auf dem großen Spielfeld taten 
sich beide Mannschaften schwer, aber 
die Gäste kamen besser ins Spiel. Dann 
war es auch soweit: In der 14. Minu-
te gingen die Gäste aus dem Norden 
Karlsruhes in Führung.
Ettlingen erhöhte den Druck, nahm das 
Zepter in die Hand. Die erste nennens-
werte Aktion mit Spielaufbau bis in den 
gegnerischen 16er verwandelte ein Eg-
gensteiner zum 1:1.
So wechselte man auch die Seiten. In 
der zweiten Spielhälfte war es dann ein 
sehr offenes Spiel, beide Mannschaften 
hatten ihre Anteile, die Ettlinger etwas 
zwingender, aber das ist auch schon 
sehr positiv ausgedrückt. Es war kein 
schönes Spiel.
Dann waren es leider wieder die Gäste, die 
im entscheidenden Moment den Siegtref-
fer setzen konnten. Von der Heimmann-
schaft kam noch ein letztes Aufbäumen 
und noch zwei Hochkaräter, aber es sollte 
wohl einfach nicht sein. So verbleiben die 
Ettlinger mit 21 Punkten auf Rang 5.

Gemeinderat / Ortschaftsrat

 

 

 

Liebe Ettlinger, 
wer möchte, dass sich etwas ver-
ändert, muss aktiv werden. Das 
kann auf vielfältige Art und Weise 
geschehen. Am Anfang steht je-
doch, sich zu informieren. Darum 
möchten wir Sie herzlich dazu ein-
laden, an unseren kommenden  
Liberalen Treffen der FDP teilzu-
nehmen. Diese finden am 17.04. 
sowie 29.05.2018, jeweils an  
einem Dienstag, statt. Beginn ist 
um 19:30 Uhr in der SSV-
Gaststätte im Sportpark Ettlingen. 
Und gerade jetzt lohnt es sich für 
angehende Mitgestalter sehr, denn 
die Kommunalwahlen 2019 rücken 
mit großen Schritten näher. Wir 
freuen uns auf Ihr Kommen und 
zahlreiche neue Gesichter.  

Weitere Informationen und Neuig-
keiten finden Sie stets unter: 
www.fdp-ettlingen.de 
 

Fabian Weis

Im JGR von

2003 bis 2007

MEIN HIGHLIGHT ALS JGR WAR:

UND NACH MEINER AMTSZEIT HABE ICH:

mit den SMVen gemeinsam den Ettlinger Bandcontest initi-

iert zu haben, Vorschläge beim Ortschaftsrat gemacht zu 

haben, die umgesetzt, wurden und von denen auch heute 

noch Jugendliche (und Erwachsene) profi tieren, Fragestunde 

für Jugendliche mit Verantwortlichen der Stadt veranstaltet, 

geniale Kooperationen mit dem Jugendzentrum Specht, auf 

den Zukunftskonferenzen am Leitbild der Stadt mitgearbeitet 

zu haben.

Physik und psychologische Beratung studiert, mit anderen gemeinsam auf allen 

Kontinenten Gutes bewirkt, einen Kunstpreis gewonnen, Artikel veröffentlicht und 

Unternehmen beraten, mich als Trainer und Coach selbstständig gemacht, und am 

wichtigsten: ganz vielen jungen Menschen geholfen, ihre Träume zu verwirklichen.

20 Jahre JGR
Was aus den Mitgliedern wurde...



26 Nummer 15
Donnerstag, 12. April 2018

In zwei Wochen kommt der Liga-Primus 
Aue nach Ettlingen. Bis dahin ist genug 
Zeit um einiges aufzuholen und dann 
wird alles versucht, um das nächste 
Karlsruher Derby zu gewinnen.

HSG Ettlingen/Bruchhausen

Handball in Ettlingen
Die Spielergebnisse vom Wochenende:
HSG Walzbacht. - M-VL � 25 : 25
SSC Karlsruhe - M-BzL � 28 : 26
SSC Karlsruhe - F-BzL � 11 : 11
Einladung zu den nächsten Spieltagen:
Nachdem die Saison für den Ettlinger 
Talentschuppen schon vorbei ist, ste-
hen am kommenden Samstag sämtliche 
Erwachsenenteams in der Franz-Kühn- 
Halle Bruchhausen auf der Platte.
Während in der Verbandsliga die Gäs-
te aus Dossenheim zwanghaft punk-
ten müssen, um sich nicht aus dem 
Aufstiegsrennen zu verabschieden, 
kann Ettlingen befreit aufspielen. Und 
vielleicht gelingt ja eine Revanche für 
die beiden verlorenen Spiele in der Vor-
runde in Dossenheim und beim BHV-
Pokalfinale in Ettlingen. Die Jungs sind 
auf jeden Fall heiß, der Elfner-Truppe 
ein Bein zu stellen, was nach der Leis-
tungssteigerung in Walzbachtal möglich 
sein sollte. Mit vielen Fans in der Franz-
Kühn-Halle wird dies einfacher gelingen. 
Deshalb hoch vom Sofa und ab in die 
Franz-Kühn-Halle!

Die Spielpaarungen am Wochenende:
Sa., 14. April
13 Uhr M-KL2 - MTV Karlsruhe 2
15 Uhr F-BzL - SG MTV/Bulach 2
17 Uhr M-BzL - MTV Karlsruhe
19 Uhr M-VL - TSG Dossenheim

Verbandsliga: HSG Walzbachtal – HSG 
Ettlingen/Bruchhausen 25:25 (12:13)
HSG gegen HSG: gerechtes Remis in 
der „Hölle Walzbachtal“.
Nach einem harten Fight in der „Hölle 
Walzbachtal“ – sprich der TV-Sporthalle 
in Wössingen – trennten sich die beiden 
Kontrahenten aus dem Kraichgau und 
dem Albtal mit einem gerechten Remis. 
10 Sekunden vor Spielende hatten die 
Gastgeber nach einem Foulspiel per 7m 
die Chance zum Siegtor. Doch Ettlin-
gens Keeper Zaum parierte gegen den 
bis dahin sicheren 7m-Schützen Steffen 
Kinsch und sicherte unter großem Jubel 
der Blauhemden sowie der Fans zumin-
dest einen Punkt. Wobei an diesem Tag 
durchaus mehr für das Team von Marc 
Sauter drin gewesen wäre. Denn Ettlin-
gen kam besser in die Partie. Bis zur 15. 
Minute war es ein Spiel auf Augenhöhe, 
bevor die Gäste vorlegten und kurz vor 
der Pause mit 9:12 in Führung lagen. 
Walzbachtal verkürzte, sodass es beim 
Spielstand von 12:13 in die Halbzeitpau-
se ging. Atalay Öztürk muss in der Kabi-
ne die richtigen Worte gefunden haben, 
denn nach Wiederanpfiff brachten die 
Gastgeber mit einer offensiven Deckung 
die Sautter-Mannen aus dem Konzept. 

In der immer hitziger werdenden Par-
tie zeigten auch die Schiris zunehmend 
Nerven und sorgten mit teilweise un-
glücklichen Entscheidungen für zusätz-
liches „Fegefeuer“. Aber in der „Hölle 
Walzbachtal“ sei dies entschuldigt, denn 
welchem Schiedsrichtergespann fällt es 
dort in Entfernung eines Atemzugs zu 
den Zuschauern leicht, die Linie zu hal-
ten, wenn es hitzig hergeht. Genau das 
macht die Lokalderbys in Wössingen 
aber auch aus. Binnen 7 Minuten dreh-
te Walzbachtal den Halbzeitrückstand in 
eine 4-Toreführung (17:13). Die Sache 
schien gelaufen! Doch mit einem Dop-
pelschlag durch Philipp Karasinski und 
einem intensiveren Laufspiel ohne Ball 
gegen die offensive Abwehrformation 
der Gastgeber verkürzten die Blauhem-
den und drehten den Spielstand zurück 
zur 18:19-Führung. Die Halle kochte 
und Walzbachtal blies ein weiteres Mal 
zur Aufholjagd und erhöhte in Überzahl 
zum erneuten Spielstand von 24:21 in 
der 54. Minute. Die Gäste bäumten sich 
ein letztes Mal auf und glichen mit ei-
ner unbändigen Willensleistung eine 
Minute vor Spielende zum 25:25 aus. 
Walzbachtal setzte nach einer Auszeit 
zum finalen Angriff an, der das Siegtor 
bringen sollte. Und in der Tat gelang 
Christopher Langsdorf der Durchbruch 
auf Halblinks. Da er den Ball nicht im 
Kasten unterbrachte, zeigten die Unpar-
teiischen auf den 7m-Punkt. Jetzt stan-
den die Zuschauer auf den Rängen und 
der bis dahin treffsichere 7m-Schütze 
Steffen Kinsch trat gegen den 2m-Mann
Dominik Zaum an. Dieser parierte je-
doch 10 Sekunden vor Spielende den 
Strafwurf und wurde zum Matchwinner!
Das Remis geht in Ordnung. Hätten die 
Gäste gewonnen, hätte eine Weisheit 
von Atalay Öztürk nicht mehr gestimmt: 
„Wer aufsteigen will, muss in Walzbach-
tal gewinnen!“. Leider haben sich die 
Gäste zwischenzeitlich aus dem Rennen 
um die Aufstiegsplätze verabschiedet 
und können befreit aufspielen. Dies wird 
sicherlich auch eine große Rolle beim 
nächsten Verbandsliga-Heimspiel gegen 
den Titelaspiranten aus Dossenheim 
spielen, der am kommenden Samstag, 
14. April, ab 19 Uhr in der Franz-Kühn-
Halle antritt (s. Ankündigung).
HSG Ettlingen/Bruchhausen: Zaum, 
Ostrowski (im Tor), Weiß (3), Stober,
Karasinski (6/1), Degel (3), Kapp (1),  
F. Röpcke (1), Espe (4), Ehrmann (6), 
Karolus (1), T. Broschwitz.

Abt. Leichtathletik

Trainingslager der Topathleten

Unter der Leitung von Cheftrainer Gün-
ther Scheefer, Elena Perino, Olaf Sauer 
und dem Landestrainer Baden-Württem-
berg für den Nachwuchs Christoph Thür-
kow nahmen die Topathleten (siehe Bild, 
mit Stadtwerke Ettlingen-Shirt) und die 
Nachwuchsläufer des SSV Ettlingen in der 
Osterwoche am Trainingslager in Cervia, 
Italien, teil. Neben ausgiebigen Dauerläu-
fen stand Athletik als Grundlage für die 
ideale Körperposition in Lauf und Sprint, 
Übungsreihen zum Training der Beweglich-
keit sowie Tempoläufe auf dem Programm. 
Jeden Tag gab es zwei Trainingseinheiten, 
so dass die Athleten umfangreich gefordert 
waren. Alle Läufer blieben verletzungsfrei 
und sind nun gut gerüstet für weitere in-
tensive Saisonvorbereitungen bis zu den 
ersten Wettkämpfen im Mai. Sicherlich gibt 
es auch in diesem Jahr wieder tolle Wett-
kämpfe mit erhofften und vielleicht uner-
warteten Erfolgen.

Abt. Triathlon

Volkslauf Rastatt
Am 4.3. fand bei einem Grad und neb-
ligem Wetter der 28. Volkslauf Rastatt 
– Rund um Mercedes Benz statt. Wie 
es der Name schon sagt wurde am 
Kundencenter Rastatt gestartet und auf 
Asphalt- und Waldwegen durch die an-
grenzenden Felder und Wälder gelau-
fen. Zwei Ettlinger Triathleten haben sich 
vom schlechten Wetter nicht einschüch-
tern lassen und sind über 10 bzw. 21,1 
km gestartet. Clemens Axtmann wurde 
über die 10 km mit einer Zeit von 38:03 
min Gesamt 20. aus 502 Teilnehmern 
und 5. in der AK M35. Martin Harnisch-
macher überquerte die Ziellinie nach 
1:32:59 und sicherte sich somit den 
38. Gesamtplatz von 250 Startern und 
ebenfalls den 5. Platz in der AK M40.
Herzlichen Glückwunsch!

13. Stutenseer Stadtlauf
Einige Athleten des Tri-Teams SSV Ett-
lingen nutzten das gute Wetter am ver-
gangenen Wochenende für einen Form-
test. Nach der Anreise mit dem Rad 
führte die flache und großteils asphal-
tierte Strecke die Athleten hauptsächlich 
durch den Wald rund um Stutensee. Vor 
dem Zieleinlauf mussten die Läuferinnen 
und Läufer noch eine Stadionrunde ab-
solvieren, die für so manchen Athleten 
etwas länger als gedacht war. Obwohl 
es noch früh in der Saison ist haben 
die Ettlinger Triathleten gute Ergebnisse 
erzielt:
2. Lena Schmidt � 43:50
5. Frank Scholl�  36:38
13. Clemens Axtmann � 38:40
22. Martin Harnischmacher� 42:24

Abt. Badminton
Einladung zu den 10. Offenen Ettlinger 

Stadtmeisterschaften
Die Badminton-Abteilung des SSV Ett-
lingen richtet am Wochenende vom 
26./27. Mai die 10. Offene Ettlinger 
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Stadtmeisterschaft im Badminton aus. 
Zu der Jubiläumsauflage sind Spieler 
und interessierte Zuschauer herzlich 
eingeladen. Gespielt wird am Sams-
tag, 26. Mai, in den Disziplinen Mixed 
(09:30 Uhr) und Damen-/Herren-Doppel 
(14 Uhr). Am Sonntag (27. Mai) starten 
die Damen- und Herreneinzel ab 09:30 
Uhr. Das Event findet in der Albgau-
halle Ettlingen, Middelkerkerstraße 1-5 
(Sporthalle des Albertus-Magnus-Gym-
nasiums) statt. Es sind mindestens drei 
Spiele garantiert. Gespielt wird in drei 
Klassen (A: Verbandsliga BW und höher; 
B: bis Landesliga BW; Hobby-Klasse: 
Freizeitspieler/innen). Spielermeldungen 
unter Angabe von Ligazugehörigkeit 
und Bundesland an stadtmeisterschaft@
badminton-ettlingen.de. Meldeschluss 
ist der 20. Mai. Die Startgebühr beträgt 
7€ pro Person und Disziplin. Für das 
leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Wei-
tere Infos unter 
www.badminton-ettlingen.de.

Lauftreff Ettlingen

45. Osterlauf, Rheinzabern

(31. März)
Beim traditionellen Osterlauf des TV 
Rheinzabern am Ostersamstag gehen
nach 45 Jahren die Lichter aus. Der 
Grund, dass die Veranstaltung nicht 
mehr stattfinden kann, liegt - wie so 
oft - am Rückgang von ehrenamtlichen 
Helfern, so dass die Organisation nicht 
mehr durchführbar ist.
Die Osterhasenjagd erfolgte zuerst 
von 66 Schüler*innen über die 1-km-
Strecke. 276 Läufer*innen nahmen die 
10-km-Strecke und 202 Läufer*innen die 
Halbmarathondistanz unter ihre Sohlen. 
Belohnt wurden alle durch herrliches 
Frühlingswetter.

Lauftreff-Ergebnisse 21,1 km:
Name 				   Zeit 		  AK 	 Rang
Wipfler, Gerhard 2:31:55 	 M75 � 4

Lauftreff-Ergebnisse 10 km:
Name 				   Zeit 		  AK	�  Rang
Wendling, Lukas 39:53 		 m � 10
Wendling, Bernd 48:29 		 m60 � 10
Aul, Michael 		 49:28 		 m55 � 14
Schlippe, Gudrun 53:57 	 w60 � 2

6-Stundenlauf, Mörfelden
(8. April)
Ist Mörfelden eine Reise wert? Jeder 
Ultraläufer würde mit ja antworten. Für 
einen Nicht-Ultraläufer war es ein Lauf 
mit neuen Erfahrungen. Was kommt auf 
mich zu, was geht, welche Strategie ist 
die beste? Die Sonne meinte es sehr 
gut mit den Teilnehmern. Eine Runde 
von jeweils 2,815 km war innerhalb von 
6 Stunden möglichst oft zu absolvieren. 
Bei solchen Stundenläufen ist es jedem 
selbst überlassen ob er läuft, walkt oder 
geht, wie viele Pausen er einlegt oder 
ob er vorzeitig aufhört. Am Ende zählt 
ausschließlich die erreichte Distanz. Fast 

schon eine Binsenweisheit: Ausschlag-
gebend sind nicht nur körperliche Fit-
ness, sondern je länger die Strecke des-
to mehr ist mentale Stärke erforderlich. 
Auch Laufgemeinschaften zu bilden ist 
eine Hilfe, die vielen Stunden zu meis-
tern. Unverzichtbar ist aber, in seinen 
Körper hineinzuhören und seine Signale 
anzunehmen.

Lauftreff-Ergebnisse 6 Stunden:
Name 					    km 	 AK 	 Rang
Schlippe, Gudrun 	 49,486 w60 � 2

15. Freiburg Marathon
(8. April)
Wie jedes Jahr ist der Freiburg Mara-
thon mit Halbmarathon eine der ersten 
großen Laufveranstaltungen des Jahres 
in unserer Region. Beim Start um 11 Uhr 
zeigte das Thermometer bereits 24°C 
und die Sonne brannte. Am Strecken-
rand heizten 36 Bands und eine riesige 
Menge an Zuschauern den Läufer*innen 
zusätzlich ein. Die ganze Stadt Freiburg 
war ein einziges Fest. Mit 7.212 Fini-
shern bei den Einzelstartern kann sich 
der Veranstalter über guten Zuspruch 
freuen.
Lauftreff-Ergebnisse 21,1 km:
Name 				   Zeit 		  AK 	 Rang
Schäfer, Ulrike 	 2:06:49 	 w45 � 89
Hars, Steffi 		  2:20:58 	 w45 � 152
Wipfler, Gerhard 2:32:57 	 m75 � 4

13. Stutenseer Stadtlauf
(8. April)
„Laufen bei Kaiserwetter, in toller
Atmosphäre das findet ihr jedes Jahr 
wieder beim Stutenseer Stadtlauf.“ So 
wirbt der Veranstalter für seinen Lauf. 
Vom Lauftreff gab es einen Teilnehmer, 
der sich über die 10-km-Strecke davon 
überzeugen konnte.

Lauftreff-Ergebnisse 10 km:
Name 				   Zeit 		  AK � Rang
Wegner, Felix 	 52:22 		 m30 � 11

Alle Ergebnisse, Links zu Berichten und
Bilder unter www.laufinfo.eu.
Informationen zu Aktivitäten des Lauf-
treffs unter www.lt-ettlingen.de.

TSV Ettlingen

Abt. Basketball

VORSCHAU auswärts
Sa. 09:00 PSK LIONS 2 - U14m
Sa. 11:00 PSG Pforzheim a.K. - U18w
Sa. 12:00 USC Freiburg - U12w
Sa. 13:45 GS Keltern - U12w
Sa. 15:30 CVJM Loerrach - U12w
So. 11:00 PSK LIONS - U16w
So. 11:45 TV Mühlacker - U14w
So. 12:00 Goldstadt Baskets - U18m2
So. 13:00 PSK LIONS 3 - BZL Herren
So. 16:00 TV Mühlacker - LL Herren
So. 16:00 BG Ettenheim - Damen

Heimspiele Albgauhalle
Di. 17:30 U12w - SSC Karlsruhe w

Judoclub Ettlingen

2. Kampftag der Judo-Badenliga
Am 14. April findet der 2. Kampftag 
der Judo-Badenliga statt. Gegner sind 
der KG Donauesch./Schwenningen und 
der BC Schwetzingen. Der Kampftag 
beginnt um 14 Uhr und findet in der 
Ettlinger Albgauhalle statt.

Bezirks-Mannschaftsmeisterschaften
U10m/w
Auch am 21. April ist die Ettlinger Alb-
gauhalle Austragungsort der Bezirks-
Mannschaftsmeisterschaften.
Qualifizierte weibliche, männlich und ge-
mischte Mannschaften des Bezirk 1 der 
Jahrgänge 2009/2010/2011 kämpfen auf 
der Matte um einen Platz auf dem Sie-
gertreppchen. Kampfbeginn ab 11 Uhr 
Die Halle ist bewirtet.

Deutscher Jugendpokal
MU/FU16 Landesentscheid
Ab 13 Uhr kämpfen – ebenfalls am 21. 
April – jugendliche Judoka um eine Teil-
nahme am Bundesentscheid des Deut-
schen Jugendpokals U16. Auch hier 
sind spannende Kämpfe zu erwarten.
Wir freuen uns über zahlreiche Zuschauer.

TSC Sibylla Ettlingen

Tatjana und Fabian in die A-Klasse 
aufgestiegen

Nach nur 10 Monaten Partnerschaft sind 
Tatjana Beinhauer und Fabian Tomasch-
ko an Ostern beim „Blauen Band der 
Spree“ in Berlin in die A-Klasse Stan-
dard aufgestiegen. Der Vorstand und die 
Mitglieder des TSC Sibylla gratulieren 
den beiden herzlich zu dieser Leistung!
In den 18 gemeinsamen B-Turnieren do-
minierten Fabian und Tatjana das Star-
terfeld in der B-Klasse und errangen 15 
Platzierungen, darunter 9 erste Plätze. 
Sie standen bei allen Großturnieren ihrer 
Klasse im Finale, so 2017 bei HESSEN 
TANZT in Frankfurt, auf der DANCE-
COMP in Wuppertal und beim BLAU-
EN BAND DER SPREE in Berlin. Dort 
holten sie sich an Ostern mit einem 3. 
und einem 5. Platz bei jeweils knapp 60 
startenden Paaren die letzten Punkte für 
den Aufstieg in die A-Klasse, der „Zwei-
ten Bundesliga“ des Tanzsports. 
Am Karfreitag begann das Turnierwo-
chenende in Berlin mit dem Turnier in 
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der B-Klasse Standard, besetzt mit 59 
Paaren. Von der ersten Runde an zeig-
ten Fabian und Tatjana ihre Ambitionen, 
erreichten die Zwischenrunde und dann 
die zweite Zwischenrunde der letzten 24 
Paare, die traditionell in der Abendver-
anstaltung ab 20 Uhr stattfindet. Auch 
in der 24er Runde am Abend zeigten 
sie eine solide Leistung und zogen mit 
voller Kreuzanzahl (35 Kreuze bei 7 
Wertungsrichtern) ins Semifinale mit den 
zwölf besten Paaren des Tages ein und 
schließlich auch in das Finale der besten 
sechs Paare. Im Finale gegen 23:30 Uhr 
hieß es für die beiden die letzten Kräf-
te zu mobilisieren. Nach geschlossener 
Wertung beendeten Fabian und Tatjana 
mit Platz 4 im Langsamen Walzer und 
Quickstep, Platz 3 im Wiener Walzer 
und Platz 2 in Tango und Slow Foxtrott 
das Turnier auf dem dritten Treppchen-
platz. Dabei nahmen sie dem Sieger des 
Turniers sogar einige Einser-Wertungen 
ab und schrammten mit nur einer Platz-
ziffer Unterschied knapp an Platz 2 vor-
bei. Am Karsamstag ging es für Tatjana 
und Fabian in den zweiten Turniertag. 
Wie am Vortag fanden auch hier die 
Vorrunde und die erste Zwischenrunde 
im Turnier der B-Klasse Standard in der 
Nachmittagsveranstaltung statt. Die bei-
den Tänzer zeigten wieder eine souverä-
ne Leistung und meldeten wieder Ambi-
tionen auf vordere Plätze an. So zogen 
die beiden nach zwei Runden sicher in 
die während der Abendveranstaltung 
stattfindenden Runden ein. Auch in der 
Abendveranstaltung konnten Tatjana 
und Fabian die Wertungsrichter über-
zeugen und qualifizierten sich für das 
Semifinale des Turniers. Nach dem Se-
mifinale hieß es für die beiden warten. In 
dieser Pause machte sich langsam die 
physische und psychische Belastung 
der zwei langen Turniertage bemerkbar. 
Würden die beiden jungen Tänzer ins 
Finale der besten Sechs einziehen, wür-
den sie ihr letztes Finale in der B-Klasse 
tanzen? Kurz nach 21 Uhr die erlösende 
Meldung: Die beiden jungen Tänzer hat-
ten den Kraftakt vollbracht und waren 
in die Endrunde eingezogen. Im Finale 
hieß es für die beiden wie am Vortag die 
letzten Kräfte zu mobilisieren und die-
ses Finale in vollen Zügen zu genießen. 
Mit der insgesamt 10. Runde und den 
Tänzen Nummer 46 bis 50 zeigten die 
beiden eine eindrucksvolle Leistung und 
schlossen das Turnier, bei dem 58 Paare 
am Start waren, mit nur einer Platzziffer 
mehr als Rang 4 auf Rang 5 ab.

Ski-Club Ettlingen
Saisoneröffnung am 21. April
Die Hallenspielzeit geht langsam zur 
Ende, die Plätze sind fast fertig gerich-
tet, es wird Zeit die Sandplatzsaison 
einzuläuten. Deswegen eröffnen wir tra-
ditionell am 21. April die Draußensaison.
Begonnen wird um 11 Uhr mit dem Ju-
gendturnier, welches Heike ausrichten 

wird. Anmeldungen hierfür bitte bis spä-
testens 20. April 12 Uhr an 
guth.heike@gmx.de.
Ab 14 Uhr steigt dann das allseits be-
liebte Fähnchenturnier für Erwachsene 
und Jugendliche ab 15 Jahren, Anmel-
dungen werden direkt vor Ort vorge-
nommen. Die Verpflegung übernimmt 
unser neuer Wirt.

Nochmals erinnern möchten wir an un-
sere Matinee am 22. April, um 11 Uhr. 
Bei dieser Gelegenheit wird sich auch 
der neue Wirt vorstellen, der ab 1. Mai 
die Vereinsgaststätte des SCE über-
nehmen wird.

Tennisclub Ettlingen

Pfingst- und Sommercamp  
mit Slah & Co.
Unser Vereinstrainer Slah bietet mit sei-
nem Trainerteam in diesem Jahr gleich 
zwei Tenniscamps für Kinder und Ju-
gendliche an. Für beide sind ab sofort 
Anmeldungen direkt bei Slah möglich: 
T.: 0178/1377368 oder E-Mail: 
slah.chaibi@hotmail.com.
Camp I findet in den Pfingstferien vom 
Dienstag, 22. Mai, bis zum Samstag, 
26. Mai, statt. Beginn ist jeden Tag um 
9.30 Uhr.
Camp II läuft gleich zu Beginn der dies-
jährigen Sommerferien vom Montag, 
den 30. Juli, bis zum Freitag, 3. August. 
Campbeginn auch hier um 9.30 Uhr.
Trainiert wird in Gruppen mit Mitspielern 
gleicher Spielstärke und gleichen Alters 
bei verschiedenen Trainern. Teilnehmen 
können Spieler der Jugendmannschaf-
ten, Freizeitspieler und Schnupperteil-
nehmer. Die Kosten beinhalten Mittag-
essen und Getränk.

Hallenabbau: 
Jede Mithilfe ist willkommen
Am Freitag, 13. April, und am Samstag, 
14. April, findet jeweils ab 9 Uhr der 
Abbau der beiden Traglufthallen auf den 
Plätzen 1 und 2 des TCE statt. Während 
am Freitag der Arbeitseinsatz primär die 
Vorbereitungsmaßnahmen für den Ab-
bau beider Hallen vorsieht (Ausräumen, 
Lampen, Netze und Gebläseteile entfer-
nen und putzen etc.), werden am Sams-
tag die beiden Hallen zusammengelegt 
und transportfähig gemacht. Helfer kön-
nen sich in die Listen eintragen, die am 
Clubhaus ausliegen. 
Kein Spielbetrieb in den Hallen mehr 
am 13. April
Am Freitag, 13. April, ist in den beiden 
Traglufthallen auf den Plätzen 1 und 2 
des TCE kein Spielbetrieb mehr mög-
lich. Beide Hallen werden an diesem Tag 
für den am nächsten Tag erfolgenden 
Komplettabbau vorbereitet. Der Vor-
stand bittet um Verständnis.

Spielbetrieb auf den Sandplätzen
Augenblicklich werden die Sandplätze 
des TCE wieder für die Freiluftsaison 

hergerichtet. Die durchführende Firma 
und der Vorstand bemühen sich, ein-
zelne Plätze rechtzeitig zum Abbau der 
beiden Traglufthallen zum Bespielen frei-
zugeben. Eine Garantie dafür kann aber 
aufgrund der unsicheren Witterungs-
bedingungen nicht gegeben werden. 
Näheres demnächst hier und auf der 
Homepage des TC Ettlingen.

TTV Grün-Weiß Ettlingen

Erfolgreiche Oberligatruppe
Nach zweiwöchiger Spielpause stand 
der ersten Mannschaft des TTV ein har-
ter Doppelspieltag bevor. Am Samstag 
war der TTC Ketsch beim letzten Heim-
spiel zu Gast und am Sonntag musste 
man die weite Reise nach Gnadental 
antreten. Keineswegs unterschätzt hatte 
man die junge Mannschaft aus Ketsch. 
Um sich gleich zu Beginn einen Vorteil 
zu verschaffen, stellte man die Doppel 
um. Der Plan ging fast auf, nur das Duell 
der beiden Spitzendoppel ging verloren. 
Daniel Weiskopf konnte sich gegen Ber-
ger durchsetzen. Jonas Fürst stellte wie-
der einmal seine Stärke gegen Abwehr 
unter Beweis und Christoph Füllner wies 
Müller deutlich in die Schranken. Durch 
drei enge Fünfsatzsiege konnten die Ket-
scher jedoch Anschluss halten. Vasek 
Freydrych verkaufte sich gut gegen Krie-
ger, wurde jedoch für seine Aufholjagd 
nicht belont, Norman Schreck musste 
dem stark aufspielenden Hartmann zum 
Sieg gratulieren und Jan Ebentheuer 
überließ Maier den Sieg. Im Anschluss 
konnte man sich eine etwas deutlichere 
Führung herausspielen. Daniel schraub-
te seine starke Bilanz durch einen Sieg 
gegen Krieger auf 11:3. Vasek konnte 
in der Folge Berger niederringen und 
Christoph revanchierte sich für die Nie-
derlage gegen Fischer in der Vorrunde 
mit einem 3:0. Somit stand es 8:4 und 
man brauchte nur noch einen Punkt. 
Captain Norman Schreck konnte diesen 
nach fünf hartumkämpften Sätzen zum 
knappen 9:6- Sieg beisteuern. Sonntags 
ging es zum Tabellennachbarn aus Gna-
dental. Nur Fürst/Ebentheuer konnten 
hier durch einen überraschenden Sieg 
den kompletten Fehlstart vermeiden. 
Doch schon nach den ersten Einzelbe-
gegnungen übernahm man die Führung. 
Daniel bezwang Horlacher mit 3:1 und 
Vasek siegte gegen Rakov. Auch in den 
nächsten Einzeln konnte sich kein Team 
absetzen. Christoph und Jan verloren 
ebnso deutlich, wie Jonas und Norman 
gewannen. Leider konnte man im vor-
deren Paarkreuz dann in der zweiten 
Runde keinen Sieg einbuchen und geriet 
mit 5:6 ins Hintertreffen. Christoph mit 
souveräner Leistung, doch Jonas verlor 
gegen Kramer 1:3. Wollte man mit ei-
nem Sieg nach Hause fahren, mussten 
die drei ausstehenden Partien gewon-
nen werden. Und dies gelang auch: Nor-
man und Daniel/Vasek hatten keinerlei 
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Probleme und auch Jan musste nur den 
ersten Satz abgeben, so dass am Ende 
ein glücklicher 9:7–Auswärtssieg ge-
landet werden konnte. Nächste Woche 
geht es dann im letzten Saisonspiel zu 
Tabellenführer Birkmannsweiler, bei dem 
man locker aufspielen kann.

Herren II souverän
Ein trauriges Bild gab in der Verbands-
liga die Reserve des Drittbundesligis-
ten TTC Wöschbach bei unserer Her-
ren II ab. So ist es wohl leider, wenn 
ein Verein den Fokus einzig auf eine 
Mannschaft legt. Der TTV hingegen trat 
äußerst homogen auf. Am Ende hieß 
es 9:2 für unser Team, aus dem erneut 
Stephan Fischer mit zwei Siegen her-
ausragte. Unser Team wird nun am 15. 
April um 15 Uhr in Dietlingen das finale 
Saisonspiel bestreiten.

Damen 1 sichern sich die Meisterschaft
Zum erwartet schweren Auswärtsspiel 
gegen die Verfolger der DJK Rüppur 
reisten Kiara Maurer, Regina Hain, Lara 
Pitz-Jung und Miriam Fleck gut vorbe-
reitet an und wollten die Meisterschaft 
und den damit verbundenen Aufstieg 
in die Badenliga unter Dach und Fach 
bringen. Zu Beginn teilte man sich die 
Punkte in den Doppeln. Kiara und Regi-
na siegten souverän, während Lara und 
Miriam ihren Gegnerinnen unterlagen. Ki-
ara hatte gegen Silke Heiß zu kämpfen, 
siegte aber schließlich im Entscheidungs-
satz. Am Nebentisch musste Regina der 
Spitzenspielerin aus Rüppurr nach drei 
Sätzen gratulieren und auch im hinteren 
Paarkreuz zeigte sich ein ähnliches Bild. 
Lara war mit 3:1 erfolgreich, während 
Miriam in vier Sätzen das Nachsehen 
hatte. Auch in den folgenden Spielen 
konnte sich keine Mannschaft absetzen. 
Kiara und Lara punkteten für Ettlingen, 
während Regina gegen Heiß nicht ins 
Spiel kam. Den Befreiungsschlag brachte 
dann Miriam mit einem 3:1-Erfolg über 
Kohler. Durch Kiaras Sieg zur 7:4-Füh-
rung war ein Unentschieden schon sicher 
und die Damen aus Ettlingen standen als 
Meister fest. Zwar unterlagen Lara und 
Miriam noch den höher eingeschätzten 
Kontrahentinnen, doch Regina erspielte 
umjubelt den Siegpunkt zum 8:6 für ihr 
Team. Das Spiel am kommenden Sonn-
tag gegen Wiesloch-Baiertal markiert für 
die Mädels den Abschluss einer gelun-
genen Runde.

Schülermannschaften verkaufen sich 
teuer
Im letzten Heimspiel der Saison reichte 
ein abermals brillierender Jeremy Held 
leider nicht aus, um gegen die Mann-
schaft aus Weinheim-West zu punkten. 
Das Spiel ging im Gesamten mit 6:8 an 
die Gäste. Ein gerechtes Unentschie-
den erspielten dagegen unsere Schüler 
II gegen Friedrichstal, bei dem nach an-
fänglicher Doppelschwäche alle Akteure 
einen Punkt beisteuern konnten. Saijan 
Balachandran war als Nummer 1 gar 
zweimal siegreich.

Chance auf direkten Klassenerhalt
Zurzeit noch auf dem Relegationsplatz, 
haben es die „jungen Wilden“ aus der 
dritten Herrenmannschaft durch ei-
nen 9:7-Sieg in Sinsheim noch selbst 
in der Hand, den Klassenerhalt in der 
Verbandsklasse ohne Relegation zu 
schaffen. Im wichtigen Auswärtsspiel 
konnten Christoph Gau, Tarek Bayoumi, 
Benjamin Bauermeister, Jannis Nonnen-
mann und Sebastian Sakmann je einen 
Zähler holen. Den Unterschied, der zum 
9:7 nötig war, machte Eric Hermel, der 
im vorderen Paarkreuz zweimal erfolg-
reich war, sowie Benni und Sebbo als 
Spitzendoppel, die ebenfalls zweifach 
punkteten. Am kommenden Sonntag 
reicht gegen die TG Söllingen vermutlich 
schon ein Unentschieden, um an Sins-
heim vorbeizuziehen. Natürlich unter 
der Voraussetzung, dass die Sinsheimer 
in Kleinsteinbach/Singen nicht überra-
schend ihrerseits punkten.

Damen II im letzten Heimspiel erfolgreich
Nachdem unseren Mädels aus der 2. 
Damenmannschaft der Relegationsplatz 
nicht mehr zu nehmen ist, schenkten Mi-
riam Fleck, Lea Nöller und Chantal Jilg 
den Gästen aus Ittersbach trotz komfor-
tabler Tabellensituation nichts. Am Ende 
siegte man mit 7:3. Auch im letzten 
Spiel kommenden Montag in Forchheim 
will man zeigen, dass man nach dem 
übermächtigen Team aus Neureut die 
stärkste Mannschaft der Klasse ist.

Freies Tischtennis-Spielen für alle
Am 15. April von 18 bis 20 Uhr, findet 
das nächste freie Spiel für alle Tischten-
nisbegeisterten, statt. Egal ob Jung oder 
Alt – alle können sich einmal ausprobieren 
mit dem kleinen weißen Ball. Alle Tisch-
tennisfreunde sind willkommen. Wo: Alte 
Eichendorff-Turnhalle Ettlingen. Schläger 
und Bälle können gestellt werden. 

Vorschau:
Donnerstag, 12.04., 20 Uhr: 
Herren V - MTV Karlsruhe
Freitag, 13.04., 20 Uhr: 
Herren IV - TTC Wöschbach IV
Samstag, 14.04., 13 Uhr: 
Jugend II - TTC Ersingen
Sonntag, 15.04., 10 Uhr 30: 
Herren III - TG Söllingen (bei Punktge-
winn Klassenerhalt); 
Damen I - TTC Wiesloch-Baiertal
13 Uhr, Finale Regiopokal: 
Schüler I - TTG Kleinsteinbach/Singen

Ettlinger Keglerverein e.V.

22. Spieltag

1. Bundesliga Männer
FH Plankstadt 1 - SG Ettlingen 1 
� 6134 : 5929
Am vergangenen Samstag waren unsere 
Männer bei den heimstarken Plankstäd-
ter Männern zu Gast. Stephan Petro-
witsch (1017 Kegel), Gerd Wolfring (980 
Kegel) und Rainer Grüneberg (994 Ke-

gel) gerieten trotz guter Leistungen am 
Start mit 119 Kegel in Rückstand, da 
der Plankstadter Spieler Andreas Tippl 
mit 1121 Kegeln einen neuen Bahnre-
kord aufgestellt hat.
Dieter Ockert (1030 Kegel), Andreas 
Wolf (986 Kegel) und Thomas Speck/
David Rein (922 Kegel) versuchten alles, 
um das Spiel nochmal zu drehen, muss-
ten aber anerkennen, dass die Heim-
mannschaft ihre Bahnen gut kannte und 
beherrschte. Da unsere Männer zum 
Saisonende punktgleich mit dem SKC 
Monsheim auf dem Relegationsplatz lie-
gen, steht am kommenden Samstag um 
14 Uhr auf den Bahnen des ASV Ep-
pelheim ein Entscheidungsspiel an. Die-
ses Spiel bringt dann die Entscheidung, 
welche der beiden Mannschaften direkt 
in der 1. Bundesliga verbleiben kann 
und wer noch in der Relegation um den 
Klassenerhalt kämpfen muss.

Vorschau auf das kommende  
Wochenende:
Sa. 8:30 – 20:30 Uhr 
Bezirksmeisterschaften 
(Vorläufe auf verschiedenen Bahnen)
So. 9 – 19 Uhr Bezirksmeisterschaften 
(Endläufe) in Ettlingen
sowie
Sa, 14 Uhr Entscheidungsspiel: 
SG Ettlingen – SKC Monsheim beim 
ASV Eppelheim

Schützenverein Ettlingen

Freundschaftsschießen Philippsburg
Am vergangenen Donnerstag, den  
5. April fuhren unsere Auflage-Schützen 
nach Philippsburg. Dort fand ein Freund-
schaftswettkampf gegen die Schützen-
freunde statt.
Geschossen wurde mit der Luftpistole 
oder dem Luftgewehr 30 Schuss aufge-
legt auf 10 Meter. Da bei den Vereinen 
verschieden viele Schützen in den jeweili-
gen Disziplinen teilnahmen, wurden beim 
Luftgewehr die sechs besten Schützen, 
bei der Luftpistole die zwei Besten ge-
wertet. Hier die Einzelwertungen:

SSV Philippsburg:
Luftpistole:
Matthias Libenow 307,1 Ringe
Werner Haag 303,9 Ringe
Rosa Haag 302,3 Ringe
Ursula Kuderer 297,6 Ringe
Max Heiler 296,8 Ringe
Herbert Werner 296,5 Ringe
Franz Haag 295,7 Ringe
Harald Bärthel 293,4 Ringe
Winfried Hambsch 288,2 Ringe
Karl-W-Hahn 285,7 Ringe

Luftgewehr:
Manfred Göbel 315,5 Ringe
Albert Säubert 313,8 Ringe
Rosa Rieth 313,1 Ringe
Harald Bärthel 307,6 Ringe
Manfred Storzum 306,9 Ringe
Horst Hausenblas 305,8 Ringe
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Georg Rieth 305,5 Ringe
Edith Hausenblas 305,4 Ringe
Ulrika Bärthel 305,2 Ringe

SV Ettlingen:
Luftpistole:
Conny Löh 302,9 Ringe
Marion Marmein 302,1 Ringe

Luftgewehr:
Willi Graf 316,1 Ringe
Gerd Löh 315,6 Ringe
Erhard Hetzel 315,3 Ringe
Brigitte Graf 313,7 Ringe
Roland Neu 311,9 Ringe
Hans Pfleger 311,6 Ringe
Wolfgang Dittrich 309,9 Ringe
Erwin Härter 309,1 Ringe
Kurt Marmein 308,5 Ringe
Brigitte Pfleger 306,4 Ringe
Valentin Selinger 305,6 Ringe
Dieter Denzler 302,2 Ringe
Otto Meier 301,8 Ringe

Endstand:
2473,7 Ringe zu 2489,2 Ringe für  
Ettlingen. Herzlichen Glückwunsch

Schachklub 1926 Ettlingen

Grenke-Open an Ostern 2018 in 
Karlsruhe
Die 3. Auflage des 9-rundigen Grenke-
Open in Karlsruhe war mit insgesamt fast 
1.500 Teilnehmern riesig besetzt. Wäh-
rend B- und C-Turnier wegen der Spiel-
stärkebegrenzung auf Spieler < 2000 
DWZ (B-Open) bzw. < 1400 DWZ (C-
Open) reine Amateurturniere sind, lockte 
der vom Sponsor, der Grenke-Gruppe 
bereitgestellte Preisfonds von 54.000,- € 
nur für das A-Open die enorme Anzahl 
von über 100 internationalen Titelträgern 
(= IM, GM) vom 29. März bis 2. April in 
die Schwarzwaldhalle. Überraschungs-
sieger des A-Open war der erst 13-jäh-
rige Vincent Keymer, der in der aktuellen 
Saison für den Bundesligisten SF Deizi-
sau spielt. Keymer erzielte mit 8 Punkten 
die sagenhafte ELO-Performance von 
2.884 Wertungspunkten. Dies übertrifft 
die aktuelle ELO-Wertung des Weltmeis-
ters Magnus Carlsen! Vincent Keymer ist 
vielleicht die große Nachwuchshoffnung 
für das deutsche Schach …
Der SK Ettlingen war in allen drei Tur-
nieren mit Spielern vertreten:
Beim C-Open (170 Spieler) landete der 
erst 11-jährige Sinan Amann mit 4,5 
Punkten auf einem starken 80. Platz und 
konnte damit seine DWZ-Wertung um 
ganze 100 Punkte steigern.
Im B-Open erreichte Holger Bremen-
kamp, ehemaliger Stadtmeister von 
Ettlingen und erfahrener Spieler der 3. 
Mannschaft des SK Ettlingen, mit kom-
promisslosem Offensivspiel (4 Siege, 1 
Remis, 4 Niederlagen) mit 4,5 Punkten 
einen ordentlichen 234. Platz unter 530 
Teilnehmern. Im A-Open gibt es auf-
grund der extrem großen Bandbreite 

der Spielstärke separate Wertungen für 
die unteren Spielstärkegruppen: In der 
Gruppe < 2000 DWZ (160 Spieler) blieb 
Dominik Schwingen im Vergleich zu den 
Vorjahren etwas unter seinen Möglich-
keiten: 3 Punkte und ein 98. Platz. Der 
18-jährige Gabriel Jülg erreichte mit sehr 
starken 4,5 Punkten und einer Leistung 
von > 2000 DWZ einen tollen 27. Platz. 
In der Gruppe < 2100 DWZ erzielten 
Faruk Osmanovic und Timo Fucik je-
weils 3,5/9 Punkte: Platz 84 bzw. 106. In 
der Gruppe < 2.350 DWZ (180 Spieler) 
erzielte Philipp Neerforth 4 Punkte und 
sein Mannschaftskamerad vom SKE-1, 
Stephan Tschann, mit 5,5 Punkten sogar 
einen starken 62. Platz.
Ein schönes „Neben“-Highlight des Gren-
ke-Open 2018 war, dass die ersten drei 
Runden der Grenke Chess Classic, ein 
Einladungsturnier für Weltklassespieler 
wie Magnus Carlsen, WM-Herausforde-
rer Fabiano Caruana oder Ex-Weltmeister 
Vishi Anand, parallel zum Grenke-Open 
in der Schwarzwaldhalle stattfanden. So 
konnten die Open-Teilnehmer neben dem 
Spielen ihrer eigenen Partien auch die 
Kämpfe auf internationalem TOP-Niveau 
als Zuschauer verfolgen. 

Ettlinger Jugend-Open 2018 am 17. März
Beim 7-rundigen Ettlinger Jugend-Open 
(Schnellschach 20 min) nutzten 8 junge 
Spieler des SK Ettlingen den Vorteil, in 
der heimischen Bürgerhalle spielen zu 
können:
In der Altersklasse U8 erreichte Niklas 
Jung mit 4 Punkten den 9. Platz. Bei 
der U10 erreichten Igor Artemenko mit 3 
Punkten den 29. und Moritz Stefanski mit 
4 Punkten den 18. Platz. In der U14 war 
Ettlingen mit Finn Schweisthal (2. Platz), 
Paul Müller (3. Platz), Joanna Varbanova 
(5. Platz) und Oleg Artemenko (10. Platz) 
nicht nur zahlenmäßig stark vertreten!
Ein Turnierhighlight aus Ettlinger Sicht 
war der 1. Platz von Gabriel Jülg in der 
U18. Dieser erzielte 6 Punkte, kassierte 
nur eine Niederlage und sicherte sich 
den Turniersieg praktisch schon in der 5. 
Runde, als er die TOP-Favoritin Annema-
rie Mütsch, die für den SC Eppingen in 
der Verbandsliga Baden-Nord spielt, mit 
den schwarzen Steinen besiegen konnte.

Musikverein Ettlingen

Burgfestspiele in der Schlossgartenhalle
Mit unserem Frühjahrskonzert „Burgfest-
spiele“ möchte Sie die Spielgemeinschaft 
Musikverein Ettlingen und Harmonie Rüp-
purr in das Mittelalter und das Leben am 
Hofe entführen. Es wird sagenhaft, wenn 
wir mit „Irish Castle“ die alten irischen 
Sagen wiederaufleben lassen. Mit der 
mehrsätzigen Komposition aus der Zeit 
der Renaissance „Le Danserye“ geben wir 
Ihnen einen Einblick in die Gesellschafts-
tänze des Mittelalters. „In the forest of the 
king“ ist eine Sammlung von französischen 
Tänzen, Troubadour- und Jagdmusik. Im 
weiteren werden wir ihnen einige Film- und 

Musicalmelodien darbieten, die ebenfalls 
in Bezug zu Mittelalter und Burgen, Rittern 
und dem höfischen Leben stehen.
Die Spielgemeinschaft des Musikvereins 
Ettlingen und der Harmonie Rüppurr 
lädt Sie zu einem unterhaltsamen Kon-
zertabend voll von fesselnden musika-
lischen Geschichten ein. Das Konzert 
findet am Samstag, 14. April, um 19:30 
Uhr in der Schlossgartenhalle Ettlingen 
statt, der Eintritt ist frei.

 

Sa. 14. April 2018, 19:30 Uhr 
Schlossgartenhalle Ettlingen 

Leitung: Julian Reichard | Eintritt frei 
 

„Burgfestspiele“ „Burgfestspiele“
Frühjahrskonzert 

Mal „Was ganz anderes“?!? Singen mit 
bewusster Hingabe! Das kann der Beginn 
einer neuen positiven Erfahrung für Sie 
sein. Der Frühling ist jetzt! Blühen Sie auf 
im Konzertchor der Liedertafel Ettlingen.
Singen ist gut und macht glücklich. 
Schenken Sie uns Ihre Stimme. Machen 
Sie mit! Immer dienstags 20-22 Uhr im 
Kasino der Rheinlandkaserne Ettlingen 
Dickhäuterplatz 22.
www.liedertafel-ettlingen.de/konzertchor

Jazz-Club Ettlingen e.V.
Konzert am Freitag, 13. April: Young 
Jazz - Hendrika Entzian Quartett

Die Musik des Kölner Quartetts um die 
Kontrabassistin Hendrika Entzian lockt mit 
akustischen Klängen, songartigen Struk-
turen und einer offenen Spielhaltung, die 
Grenzen zwischen Komposition, Interak-
tion und Improvisation verschwimmen 
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lässt. Die facettenreichen Stücke wirken 
gleichzeitig modern und zeitlos, setzen 
sich bewusst von kurzlebigen Trends ab, 
vereinen unaufdringliche Eleganz und 
subtile Energie. 2012 gegründet, veröf-
fentlichte das Hendrika Entzian Quartett 
2015 sein Debüt-Album „TURNUS“, auf 
dem es die Hamburger Gitarristin Sandra 
Hempel featured. Nicht erst seitdem ist 
die Band Gast in vielen wichtigen Clubs 
der Republik und spielt bei Festivals wie 
den Ingolstädter Jazztagen, Winterjazz 
Köln oder dem Acht Brücken Festival.
Hendrika Entzian (32) studierte zunächst 
in Hamburg, dann in Köln Kontrabass. 
Neben ihrer Beteiligung an verschiede-
nen Kölner Projekten legte sie zuneh-
mend mehr Augenmerk auf Komposition, 
absolvierte in der Folge ein Masterstu-
dium Jazz- Arrangement und -Kompo-
sition ebenfalls in Köln, das sie 2015 
abschloss. Hendrika schreibt und arran-
giert regelmäßig für große Besetzungen 
wie dem Kölner Subway Jazz Orchest-
ra, ihre Komposition »Weekdays« wurde 
beim BujazzO Kompositionswettbewerb 
2016 in das Programm »Zukunftsmu-
sik« aufgenommen. Hendrika Entzian 
war Preisträgerin beim Hansjürg-Hens-
ler Jazzwettbewerb, ihre Komposition 
»Krance« erreichte das Finale des in-
ternationalen Kompositionswettbewerbs 
Kattowice. Sie erhielt ein Stipendium für 
Musikerinnen der Musikhochschule Köln 
und ist zurzeit im Rahmen einer »Artist 
in progress – Förderung« ebenfalls an 
der Musikhochschule Köln beschäftigt.
Besetzung: Matthew Halpin (sax), Simon 
Seidl (p), Hendrika Entzian (b), Fabian 
Arends (dr)
Eintritt 14 € // erm. 9 € 
(Mitglieder, Schüler, Studenten)
Einlass 19:30 // Konzertbeginn 20:30
Abendkasse // keine Reservierung

Nach dem letztjährigen Vortrag über die 
chinesische Nordseite, geht es nun von 
der pakistanischen Südseite aus zum 
berühmten Concordiaplatz und über den 
berüchtigten Pass „Gondogoro La“.

Do., 19. April
18 Dörfer Panoramawanderung
Eine kurzweilige Wanderung mit Christi-
an Schottmüller von Wilferdingen nach 
Auerbach. Aus den Niederungen des 
Pfinztals unter der A8 hindurch in das 
Rannbachtal und entlang der Ellmen-
dinger Weinberge bis Dietenhausen 
(9,2 km) zur Mittagseinkehr im Adler. 
Nach 2 km ist Auerbach erreicht.
Abfahrt: 
Ettlingen Stadtbahnhof 08:48 Uhr
Karlsruhe Hauptbahnhof 09:19 Uhr
Gehzeit: ca. 3,75 Stunden / 11,2 km
Auf-/Abstieg: 228 m / 160 m (leicht)
erforderlich: Regio- bzw. Seniorenkarte

Sonntag, 22. April
Grenzüberschreitend durch das Bio-
sphärenreservat Nordvogesen / Pfäl-
zerwald. 
Auf historischen Wegen wandern wir mit 
Christian Schottmüller von Oberstein-
bach über den Maimont (Friedenskreuz) 
nach Fischbach (Biosphärenhaus mit 
Baumwipfelpfad).
Abfahrt: 
Ettlingen Stadtbahnhof 07:48 Uhr
Karlsruhe Hauptbahnhof 08:34 Uhr
Gehzeit: ca. 4,5 Stunden / 12,9 km
Auf-/Abstieg: 309 m / 326 m (mittel-schwer)
erforderlich: Regio- bzw. Seniorenkarte; 
Anschlusskarten vor Ort

Neues aus den Alpen, dem Nord-
schwarzwald und dem Verein:
Vormerken: So., 22. April: Familiengruppe
Nachdem es im März noch einmal sehr 
ungemütlich nass und kalt wurde (was 
man sich gerade schon garnicht mehr 
vorstellen kann…) musste der Ausflug 
kurzfristig abgesagt werden. Aber der 
nächste Termin am 22. April sollte statt-
finden: Interesse an der Familiengruppe?
Auf unserer Webseite www.dav-ettlingen 
unter „Unsere Sektion“ > „Familiengrup-
pe“ gibt es mehr Infos. Unser Ansprech-
partner Ayhan Sönmez freut sich auf 
neue Gesichter.

Sa., 14. April: 
Radtour zu den Albmündungen
Gemeinschaftstour: An der Alb entlang 
fahren wir nach Knielingen und zum al-
ten Pionierhafen, von dort zur Ölhafen-
einfahrt, weiter den Damm entlang zum 
Leopoldshafener Hafen und zur Fähre in 
die Pfalz. Dort entscheiden wir, ob der 
Rückweg über Wörth oder den Hardt-
wald führt. Einkehr möglich, dennoch 
bitte Vesper und Trinken einpacken!
Bisher sieht die Wettervorhersage gut 
aus. Im Fall des Falles (Dauerregen) 
würde die Tour auf den 21.04. verscho-
ben werden.

Organisation: Jörg Keßler, 
E-Mail: joerg.kessler@dav-ettlingen.de
Anforderungen: Kondition für 40 - 45 km 
in der Ebene. Es besteht Helmpflicht.
Treffpunkt: Am Samstag, 14.04. um 
9 Uhr an der Europahalle in Karlsruhe

So., 15. April: Sportwandern: 
Nationalpark Schwarzwald
Bei dieser konditionell anspruchsvollen Tour 
starten wir am Schliffkopf. An Allerheiligen 
vorbei geht durch das Gottschlägtal über 
den Karlsruher Grat zum Melkereikopf. Auf 
dem Westweg geht es weiter über Ruhe-
stein zurück zum Ausgangspunkt.
Organisation: Volkmar Triebel, Tel. (0173) 
9 80 98 90, E-Mail: triebel@printpark.de
Anforderungen: Kondition für ca. 24 km 
Strecke und ganze 900 Höhenmeter, 
Trittsicherheit, Schwindelfreiheit. Ruck-
sackverpflegung ohne Einkehr. Es soll 
schön werden am Wochenende, genug 
zum Trinken nicht vergessen!
Treffpunkt: Am Sonntag, 15.04. um 8 
Uhr am Parkplatz beim Freibad Ettlingen
Vormerken:

So., 22. April: Sportwandern: 
Rotenfels und Rheingrafenstein/Nahe
Ein Höhepunkt (sprichwörtlich): Der Ro-
tenfels an der Nahe gilt als die höchs-
te Steilwand zwischen den Alpen und 
Skandinavien. Wir starten in Bad Kreuz-
nach und erreichen über das
Salinental den Rotenfels. Weiter über 
Altenbamberg, geht dann der Rückweg 
über den Rheingrafenstein und die Gans. 
Auf schmalen Wegen, mit zeitweise süd-
lichem Charakter, genießen wir herrliche 
Ausblicke auf Felsen und Burgen.
Organisation: Wolfgang Oppolzer, 
Tel. (0176) 78 29 95 51, 
E-Mail: w.oppolzer@t-online.de
Anforderungen: Gute Trittsicherheit, 
Kondition für ca. 29 km und ca. 800 
Höhenmeter, Rucksackvesper.
Treffpunkt: Am Sonntag, 22.04. um 8.30 
Uhr am Parkplatz beim Freibad Ettlin-
gen, von dort mit Fahrgemeinschaften 
nach Bad Kreuznach, Parkplatz Jahn-
halle (Kosten 2 €)

So., 22. April: Wandern: 
Vom Derdinger Horn nach Sternenfels
„Jedermann-Gemeinschaftstour“: Vom 
Parkplatz beim Albgaubad Ettlingen mit 
dem Auto nach Oberderdingen. Vom 
Derdinger Horn gehen wir bei gutem 
Wetter mit einer herrlichen Aussicht 
durch die Weinberge nach Sternenfels. 
Vom Schlossberg haben wir eine schöne
Aussicht über den Kraichgau. Weiter ge-
hen wir Richtung Kürnbach und dann 
durch die Felder wieder nach Oberder-
dingen zurück. Von dort Rückfahrt nach 
Ettlingen. 
Organisation: Josef Demel, 
Tel. (07243) 6 38 49
Anforderung: Kondition für eine Stre-
cke von ca. 16 km, bergige Wegstrecke 
durch Weinberge. Rucksackverpflegung 
ohne Einkehr!
Treffpunkt: Am Sonntag um 9 Uhr am 
Parkplatz beim Albgaubad Ettlingen



32 Nummer 15
Donnerstag, 12. April 2018

Do., 26. April: Feierabend-Radfahren: 
An den Rhein bei Neuburgweier
Gemeinschaftstour: Vom Parkplatz beim 
Freibad Ettlingen fahren wir ein Stück 
entlang des Erlengrabens zuerst nach 
Oberreut, dann über Daxlanden bis zur 
Fähre bei Neuburgweier. Durch den 
Hardtwald geht es zurück zum Aus-
gangs-punkt. Die meist ebene Strecke 
verläuft teilweise auf Waldwegen und ist 
daher nicht für Rennräder geeignet. Bit-
te Ersatzschlauch und Vesper mitbrin-
gen. Bei Regen fällt die Tour aus.
Organisation: Doris Krah, 
Tel. (07 21) 9 61 38 47, 
E-Mail: doris.krah@dav-ettlingen.de
Anforderungen: Kondition für ca. 35 km 
Strecke in der Ebene. Es besteht Helm- 
pflicht.
Treffpunkt: Am Donnerstag, 26.04. um 
18 Uhr am Parkplatz beim Freibad Ett-
lingen.
Bei allen Touren gilt: Nicht-Alpenvereins-
Mitglieder sind herzlich willkommene 
Gäste!

Hagsfelder Werkstätten und 
Wohngemeinschaften Karls-
ruhe gGmbH (HWK)

CDU-Kreisräte besuchen HWK-Be-
triebsstätte Ettlingen
Der jugend- und sozialpolitische Spre-
cher der CDU-Fraktion im Kreistag, Uli 
Roß, besuchte gemeinsam mit seinen 
Fraktionskollegen Thomas Fedrow, Tho-
mas Kunz und Dr. Gerhard Schmidt 
am vergangenen Freitag den Ettlinger 
Standort der Hagsfelder Werkstätten. 
In der Näherei und im Bereich Monta-
ge und Verpackung machten sich die 
Mitglieder des Sozial- und Jugendaus-
schusses des Kreistags ein Bild von 
der Vielseitigkeit der Produktion bei 
den Hagsfelder Werkstätten. „Durch 
die Vielfalt unserer Aufträge finden die 
Beschäftigten bei uns die Arbeit, die 
ihren Neigungen und Fähigkeiten ent-
spricht“, erklärte Betriebsstättenleiter 
Siegfried Schöllkopf. Dazu gehöre auch 
der Garten- und Landschaftsbau, der 
die Außenbereiche namhafter Unterneh-
men in der Region pflege. Wer von der 
Werkstatt auf den allgemeinen Arbeits-
markt tätig wechseln wolle, würde ent-
sprechend seiner Möglichkeiten dabei 
gefördert und unterstützt. Lebenslanges 
Lernen sei auch in der Werkstatt für 
Menschen mit Behinderung Programm. 
Ein vielseitiges Kursangebot der Hags-
felder Werkstätten ermögliche es den 
Beschäftigten, sich beruflich permanent 
weiterzuentwickeln und zu qualifizieren.
Die Besucher zeigten sich sehr beein-
druckt von der Professionalität und dem 
Betriebsklima: „Es macht Spaß zu se-
hen, mit welch hoher Motivation und mit 
welchem Engagement hier Menschen 
mit und ohne Behinderung zusammen- 
arbeiten“, sagte Uli Roß zum Abschluss 
eines ausführlichen Werkstattrundgangs. 

Am HWK-Standort Ettlingen-West arbei-
ten rund 300 Menschen mit Behinde-
rung. Insgesamt bieten die Hagsfelder 
Werkstätten in zehn Betriebsstätten 
in Karlsruhe und Ettlingen rund 1250 
Menschen mit Behinderung Arbeit und 
vielseitige Möglichkeiten der beruflichen 
Bildung. Sie sind als verlängerte Werk-
bank für über 150 Unternehmen in der 
Region tätig.
Mehr Informationen gibt es auf 
www.hwk.com

Bezirksmeisterschaften i
m Rettungsschwimmen
Am 17. und 18. März fanden die Be-
zirksmeisterschaften im Rettungs-
schwimmen in Waghäusel und Grötzin-
gen statt. Nach den ersten zaghaften 
Versuchen in den vergangenen Jahren 
konnten wir nun schon mit insgesamt 
11 Kindern und Jugendlichen antreten. 
Der Aufbau der Wettkampftruppe in der 
Ortsgruppe schreitet voran, insbesonde-
re im Bereich der ganz Jungen freu-
en wir uns, dass einige bei der Stan-
ge geblieben und mit viel Spaß an der 
Sache dabei sind. Denn in der DLRG 
wird auch im Wettkampf nicht nur „ein-
fach“ geschwommen, vielmehr gibt es 
unterschiedliche Disziplinen zu bewälti-
gen wie Hindernisschwimmen, Flossen-
schwimmen, Retten einer Puppe u.v.m. 
Bei den Einzelwettkämpfen gab es im 
leider viel zu kleinen Grötzinger Hallen-
bad wettkampfbedingt viele Hochs, aber 
auch einige Tiefs zu erleben, wie es im 
Sport üblich ist. Trotz gewisser tech-
nischer Pannen haben alle ordentlich 
mitgezogen und waren motiviert bei der 
Sache. Hervorzuheben ist insbesondere 
Platz 7 von Niclas Eggers in der Alters-
klasse 12 (bei 23 Teilnehmern) und Platz 
6 (nur wenige Punkte vom Podest ent-
fernt) von Ben Argast in der Altersklasse 
13/14 (bei ebenfalls 23 Teilnehmern). Wir 
hoffen für beide auf eine Qualifizierung 
für die Landesmeisterschaften.

Unsere Mannschaft unter den besten drei.

Bei den Mannschaftswettkämpfen tags 
zuvor in Waghäusel waren die Ettlinger 
nach jahrzehntelanger Abstinenz nun 

endlich wieder mit einer Mannschaft 
vertreten. Unsere Jüngsten (Hanna Rein-
muth, Benjamin Schmidt, Niclas Eggers, 
Emil Weick und Noah Printz) sind ange-
treten und haben dank einer konstanten 
Leistung einen fantastischen 3.
Platz erschwommen. Geholfen hat 
hierbei, dass kein einziger technischer 
Fehler zu verzeichnen war und die tolle 
Vorbereitung für diesen Tag. Die Freude 
war groß und wir sind hoffentlich bereit, 
bei den Landesmeisterschaften im Juni 
in Kehl mitzumischen.
Dank an die Trainer und Betreuer Bian-
ca, Alyssa, Caro (vor allem für die Fahr-
ten zum Sondertraining), den Wettersba-
chern Kameraden/Trainern Dominique, 
Fabian und Sebastian, unserem Helfer 
David für den anstrengenden Einsatz am 
Sonntag und unserem Wettkampfrichter 
Flo für den stundenlangen Einsatz am 
Beckenrand an den beiden aufregenden 
und tollen Wettkampftagen!

Spende statt Geschenke
Anlässlich des 70. Geburtstages des ge-
schäftsführenden Seniors Volker Werling 
hat die Firma Werling Installationen und 
Blechnerei GmbH aus Karlsruhe einen 
Empfang gegeben. Aufgeweckt durch 
Berichte seiner Enkel hat sich Volker Wer-
ling dazu entschieden, auf Geschenke zu 
verzichten und seine Gäste gebeten eine 
Spende für die DLRG Ettlingen zu täti-
gen. Die Geschäftspartner, Geladene und 
Freunde sind diesem Aufruf zahlreich 
gefolgt, so dass im Laufe der Monate 
insgesamt ein großartiger Betrag in Höhe 
von € 3.185,00 gespendet wurde.

Volker Werling überreichte einen sym-
bolischen Scheck mit der gesammelten 
Spendensumme an die DLRG Ettlingen.

Wir bedanken uns nochmals herzlich bei 
Herrn Werling und allen, die kleine und 
größere Spenden getätigt haben. Anfang 
des Jahres konnte sich Volker Werling 
vor Ort im Albgaubad davon überzeu-
gen, dass die Spenden bei uns gut an-
gelegt sind. Die Arbeit der vielen Kinder, 
Jugendlichen und jungen Erwachsenen, 
die sich engagieren, soll weiter gefördert 
werden. Insbesondere für den Bereich 
der Wasserrettung, der Herrn Werling 
am Herzen liegt und für die die Gelder 
ausdrücklich bestimmt sind.
Mit der Spende konnte nun als erste 
Anschaffung ein neues Rettungsbrett ge-
ordert werden, dass zu Ausbildungs- und 
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Einsatzzwecken die in die Jahre gekom-
menen alten Bretter am Badesee Bucht-
zig ersetzen soll. Weitere Anschaffungen, 
etliches (teures) Kleinmaterial und Aus-
rüstungsgegenstände sollen finanziert 
werden, was ohne die Spende mit dem 
„normalen“ Budget so nicht möglich ge-
wesen wäre. Nachdem engagierte DL-
RGler erfolgreicht die Fachausbildung 
Wasserrettung absolviert haben und be-
reits im Sommer an der Küste im Einsatz 
waren, soll nun als nächster Schritt die 
Eingliederung und Einsatzmöglichkeiten 
hier vor Ort vorbereitet werden.

Deutsch-Russische- 
Gesellschaft

Festliche Konzert Gala -  
Don Kosaken Chor Serge Jaroff ®
Durch eine langjährige Gastspieltätigkeit 
hat gerade dieser Chor unter seinem 
künstlerischen Leiter Wanja Hlibka über-
all unzählige begeisterte und treue Zu-
hörer. Die Konzerte sind inzwischen wohl 
mit dem Begriff „Kult“ zu umschreiben 
und werden überall mit stehenden Ova-
tionen gefeiert.

Es handelt sich um ein hochkarätiges 
Spitzenensemble. Wanja Hlibka, der 
künstlerische Leiter des Chores hat viele 
Jahre als jüngster Solist im weltberühm-
ten Chor von SERGE JAROFF gesun-
gen. Die übrigen Sänger kommen von 
großen osteuropäischen Opernhäusern 
und begeistern ihr Publikum auf allen 
Stationen der Tournee.
Die stimmgewaltigen, akademisch stu-
dierten Sänger werden von der Fach-
presse immer wieder als „russisches 
Stimmwunder“ bezeichnet. Sie begeis-
tern ihr Publikum mit ihren einmalig 
kraftvollen, herrlich timbrierten Stimmen 
und vermitteln den ganzen Zauber und 
auch die eigene Melancholie der russi-
schen Musik in einem stimmungsvollen 
Konzert. Ihr außergewöhnliches Reper-
toire reicht von den festlichen Gesängen 
der russisch- orthodoxen Kirche über 
die immer wieder begehrten Volkswei-
sen bis hin zu großen, klassischen Kom-
ponisten.
Dieser grandiose Weltklasse-Chor, be-
kannt aus unzähligen Fernsehsendun-
gen und CD-Einspielungen, gastiert, 
getragen von der Begeisterung seines 
Publikums, stimmgewaltig mit einem 
bravourösen Konzert-Programm zum 
ersten Mal in Ettlingen.
FREITAG, 20. APRIL, um 19 Uhr im Rit-
tersaal, Schloss Ettlingen.
Kartenvorverkauf: 18 € bei der Stadtin-
formation Ettlingen, Tel. 07243-101 380 
Restkarten an der Abendkasse: 20 €

Arbeitseinsätze
Am 23. März fand in den Vereinsräumen 
ein Arbeitseinsatz statt. Durch die große 
Teilnahme konnte ein weiterer Baustein an 
Arbeit bewältigt werden. Auch beim Kü-
chenumbau waren viele fleißige Helfer mit 
helfender Hand anwesend. Hierfür vielen 
Dank. Senastioneller Fund bei der Aufar-
beitung und Ordnung der Archivunterlagen: 
wieder entdeckt wurde die Originalliste der 
Wiedergründungssitzung aus dem Jahr 
1927, welche im Gasthaus Rose stattfand.

Kooperation mit dem Museum
Am 28. März wurde eine enge Koope-
ration mit dem Ettlinger Museum besie-
gelt. Die Bürgerwehr wird sich aktiv am 
Führungskalender des Museums betei-
ligen. Die Führungen werden unter dem 
Motto „Auf den Spuren der Bürgerwehr“ 
stattfinden. Im vergangenen Amtsblatt 
wurde hierüber auch berichtet.

Digitalgruppe
Unsere neu gegründete Mediengrup-
pe hat ihre Arbeit aufgenommen. Erste 
Schritte zur Umgestaltung der Home-
page sind abgeschlossen. Besuchen 
können Sie uns jetzt auch auf Facebook. 
Gearbeitet wird jetzt an einem digitalen 
Vereinsarchiv, um die historischen Be-
stände für die Nachwelt zu sichern.

Erinnerung an die JHV
Die Jahreshauptversammlung findet am 
Samstag, 21.April, um 19.30 Uhr
in den Bürgerwehrräumen - 
Schillerschule Ettlingen – statt. 
Die Tagesordnung war im Amtsblatt 
Ausgabe 13 abgedruckt.

Heimatverbundene mit Lust am Mitma-
chen können sich gerne an unseren Kom-
mandanten Thilo Florl, Tel. 07243/93669, 
Email: kommandant@buergerwehr-ettlin-
gen.de wenden.
Weitere Informationen können auch auf 
unserer Homepage www.buergerwehr-
ettlingen.de abgerufen werden.

Termine:
•	12.4.18 Führung des Museums „Auf 
den Spuren der Bürgerwehr“ Beginn 
18.30 Uhr Schlosshof

•	15.4.18 Festumzug auf der Landesgar-
tenschau in Lahr, Auftritt Gesamtverein 
Treffpunkt 9.30 Uhr am Vereinsheim

•	21.4.18 Jahreshauptversammlung Be-
ginn 19.30 Uhr

•	21.4.18 Vorderladerschießen in Bretten

Kunstverein Wilhelmshöhe e.V.
Höhenluft #15.1
Eunyoung Bae, Marlon Lanziner und 
Valentino Biagio, Johanna Mangold 
und Jan-Hendrik Pelz
Vernissage: Mittwoch, 2. Mai, 19 Uhr
Begrüßung: Mona Leidig
Einführung: Asmâa Senouci-Meflah und 
Valentino Biagio

Ausstellungsdauer: 03. bis 06.05.2018
Im Rahmen der Ausstellungsreihe „Hö-
henluft“ schreibt die Ateliergemeinschaft 
Wilhelmshöhe 2018 bereits den 15. Wett-
bewerb für Studierende der Staatlichen 
Akademie der Bildenden Künste Karls-
ruhe, der Hochschule für Gestaltung 
Karlsruhe und der Staatlichen Akade-
mie der Bildenden Künste Stuttgart aus. 
Auftakt für die Höhenluft 15.1 bilden fünf 
Studierende der Staatlichen Akademie 
der Bildenden Künste Stuttgart. Unter-
schiedliche Arbeitsweisen werden in den 
Räumlichkeiten des Kunstvereins zuse-
hen sein. Objekte, Installationen, Videos, 
Rauminterventionen, Malerei und Foto-
grafien entfalten sich in Kooperationen 
und Einzelpositionen. Gemeinsamkeiten 
lassen sich dennoch zusammentragen. 
Die Künstler_innen beschäftigen sich mit 
der Verortung und Wahrnehmung von 
Raum. Der umgebende Raum ist immer 
von seiner Betrachtung und dem Verhal-
ten seiner Betrachter_innern abhängig. 
Raum wird erst durch das Erkennen und 
eine Zuordnung transformiert und erwei-
tert seine gesamte existentielle Struktur.
Das Einschreiten in den vorhandenen 
Raum, ist Hauptbestandteil in dem Pro-
jekt „Erosionsrinnen“ von Valentino Biagio 
und Marlon Lanziner. Die beiden Künstler 
kreieren ein Dachrinnen-Konstrukt, wel-
ches mit dem Regenabwassersystem 
verbunden wird. Die Ablagerungen und 
Restbestände in den Wannen werden 
den Betrachtern_innen präsentiert. 
Eunyoung Bea beschäftigt sich in ih-
rer Fotoserie „Take“ mit der Sichtbar-
machung von Raum im abgebildeten 
Gegenstand. Ein Gegenstand ist Zeu-
ge von Spannung und Schwerkraft. Die 
Künstlerin geht der Frage nach, ob die 
Fragilität von filigranen Alltagsgegen-
ständen im Moment ihres Zerfalls konti-
nuierlich einen Raum erzeugen können.
Johanna Mangold und Jan-Hendrik Pelz 
erforschen mithilfe von Spiritualität das 
Geniewesen „Künstler_in“. Die beiden 
Künstler haben durch gemeinsame For-
schungen einen Zaubertrank gebraut, der 
sie zum besten Künstler und zur bes-
ten Künstlerin werden lässt. In mehre-
ren Performances wird der Prozess des 
Brauens und der Forschung festgehalten 
und anschließend im Kunstverein in ver-
schiedenen Medien dargestellt. Auch hier 
ist ein direkter Bezug zum Raum vorhan-
den. Die Künstler haben sich bewusst im 
Kunstverein beworben, da innerhalb ihrer 
Performances ein ähnlicher Ort geschaf-
fen wurde, der mit der Wilhelmshöhe Teil 
unserer Realität werden kann.
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Öffnungszeiten: Donnerstag & Freitag 
15– 18, Samstag & Sonntag 11 – 19 Uhr.
Eintritt frei!

Türkisch-islamischer  
Kulturverein
380 Mal Danke - mindestens!
Familie Simsek, vor allem der 5-jähri-
ge Gökhan, bedanken sich bei den 380 
Menschen, die sich bei der Typisie-
rungsaktion einer Blutabnahme unterge-
zogen haben. Der Sohn des Imams der 
Mevlana Moschee leidet an der selte-
nen Fanconi-Anämie, eine Erbkrankheit, 
deren Merkmal sehr dünnes Blut ist. 
Dank geht auch an die, die aus Alters-
gründen nicht teilnehmen durften, aber 
dafür durch den Kauf von Verpflegung 
während der Typisierungsaktion Unter-
stützung gewährten. Dank geht auch an 
alle Spendenden des Freitagsgebets, 
die unmittelbar vor Beginn des Gebe-
tes um Unterstützung gebeten wurden. 
Weiterhin gilt ein Dank den italienischen 
Mitbürgern des Centro Italiano für ihr 
Engagement. Mille Grazie.
Ganz besonderen Dank geht an sechs tür-
kische Grundschüler aus Malsch, die in ei-
nem Umschlag eine Spende überreichten.
Und zu guter Letzt herzlichen Dank an 
blut.eV, den Damen des Vereines und 
den vielen freiwilligen Helfern, die den 
ganzen Tag unermüdlich geholfen haben.
Auf das von blut.ev eingerichtete Konto 
bei der Sparkasse Karlsruhe, IBAN:
DE07 6605 0101 0010 1738 88 können
noch Spenden getätigt werden.

Ettlinger Moschdschelle e.V.
12. April: Treffen der Straßenfastnachter, 
Interessenten sind herzlich willkommen.
Kasino, Beginn 19.30 Uhr.
23. April: Jahreshauptversammlung, 
Kasino, Beginn 19.30 Uhr.

Wichtiger Termin !!!!:
28. April: „Schelle-Party“ mit Männer-
ballett-Turnier, Kasino, Dickhäuter-
platz, Beginn 19.30 Uhr.
„Gaudi pur bei der „Schelle-Party“ mit 
Männerballett-Turnier 2018“. Mit DJ „Ju-
lian Mattinson“ und Barbetrieb.
Musik, Tanz und Party bis in die Nacht! 
Eintritt: 3 €.
Wir suchen „Dich“ zur Verstärkung 
(weiblich und männlich):
Schelle-Teens: 11-15 Jahre, 
Training: Montags 18.00 - 19.30 Uhr.

Die Schelle-Teens mit ihrem letzten Showtanz

Kasino, Dickhäuterplatz. Start ist am 07. 
Mai. Anmeldung bei der Trainerin So-
fia Utry: 07243-77848, oder einfach mal 
vorbeikommen.  
Schelle-Minis: 3-4 Jahre, Training:
Mittwochs 17.00 – 18.00 Uhr.
Kasino, Dickhäuterplatz. Start ist am 25. 
April. Anmeldung bei der Trainerin Sa-
rah Walter: 0152-31060898,
oder einfach mal vorbeikommen.
Schelle-Showtanz-Gruppe: ab 16 Jah-
re, Training: Montags 19.30- 21.00 Uhr.
Aber auch Ü 20 oder Ü 30 sind herzlich 
willkommen. Kasino, Dickhäuterplatz. 
Start ist am 7. Mai
Anmeldungen und weitere Informationen 
über die Ettlinger Moschdschelle gibt es 
bei Markus Utry Tel. 07243-77848 oder 
einfach unter www.moschdschelle.de

Regenbogen erhielt wertvolle Unter-
stützung
Der AWO-Bewegungskindergarten Re-
gen- bogen 1 in Ettlingen freut sich 
sehr über eine Spende der BBBank in 
Höhe von 1.500,- Euro. Am 26. März 
nahmen Einrichtungsleiterin Kristina 
Schätzle zusammen mit René Asché, 
Thomas Riedel und Ulrich Kozinski den 
symbolischen Spendenscheck von der 
BBBank-Filialdirektorin Astrid Listl ent-
gegen.

Bundesweit fördert die BBBank mit 
Spenden- und Sponsoringmaßnahmen 
in Höhe von mehr als 2,5 Millionen 
Euro jährlich Projekte aus den Berei-
chen Soziales, Bildung, Wissenschaft, 
Kultur und Sport. Das gespendete Geld 
fließt in die Anschaffung einer Turn- und 
Bewegungslandschaft für die Krippen-
kinder für den Innenbereich. Der Re-
genbogen ist nämlich einer der wenigen 
ausgewiesenen Bewegungskindergärten 
in Baden-Württemberg.
Sehr beeindruckt von der Vielfältigkeit 
der Angebote für die Kinder zeigte sich 
Frau Listl bei der anschließenden Vor-
stellung der Einrichtung. Der Regenbo-
gen bietet für seine Kinder ein Sport- 
und Bewegungsprogramm inclusive 
Schwimmunterricht und ist Mitglied im 
Haus der kleinen Forscher. Darüber hi-
naus bekommen die Kinder eine mu-
sikalische Früherziehung, auf Wunsch 
spielerischen Englischunterricht und au-
ßerdem Bio-Essen.

„Ich bin überzeugt davon, dass das 
Geld hier sehr gut investiert ist“, meinte 
Frau Listl zum Abschluss.
Unsere Kinder werden sich sicher sehr 
über die neuen Anschaffungen freuen. 
Nochmals vielen Dank dafür!

AWO Kita Wiesenzwerge

In der Backstube

Backe, backe Kuchen, der Bäcker hat 
gerufen: Und zwar uns, die Schmetter-
lings-Gruppe der Wiesenzwerge. Wir Kin-
der haben jüngst einen tollen Ausflug 
in die Backstube Reuss gemacht. Dort 
haben wir mit eigenen Augen gesehen, 
wie ein Bäcker arbeitet, und wir durften 
sogar selbst Hand anlegen. So haben 
wir aus dem vorgefertigten Teig unse-
re eigenen Kreationen entworfen, haben 
geformt, geknetet und gewalzt. Ich kann 
euch sagen, wir waren wirklich sehr kre-
ativ. Jeder Arbeitsprozess wurde genau 
veranschaulicht und begleitet, so dass 
wir am Ende einen tollen Einblick in die 
Arbeitsweise des Bäckers gewonnen ha-
ben. Und natürlich durften wir eine gro-
ße Tüte voll frischer, herrlich duftender 
Backwaren mit in die Kita nehmen. Daher 
sagen wir Danke für einen super Tag!
Bis bald, euer Wisidor

-ASS- Arbeitskreis  
Schüßler-Salze

Bericht zur Mitgliederversammlung
Am 23. März hatten wir die  Mitglie-
derversammlung. Elke Bloss, unsere 1. 
Vorsitzende, begrüßte die Anwesenden 
ganz herzlich. Es war die erste Mitglie-
derversammlung seit der Gründung vor 
einem Jahr. Sie berichtete über das 
abgelaufene Jahr 2017, das viel Arbeit 
und Einsatz für den Vorstand bedeutete. 
Dieser besteht aus den 2 Vorsitzenden,  
Schriftführer, 2 Kassenprüfern, Kassen-
wart und dem Beirat mit 6 Personen. 
Viele Veranstaltungen prägten das Jahr 
2017. Den Überblick gab uns unsere 2. 
Vorsitzende Monika Ruoff. Vorträge, 
Tagesseminare und Ausbildung zum 
Fachberater für Schüßlersalze mit dem 
Referenten Jo Marty aus der Schweiz 
bildeten den Kern der Veranstaltungen. 
Weitere Vorträge mit verschiedenen Re-
ferentinnen und Referenten rundeten 
das Jahr ab.
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Unsere Philosophie, die Förderung des 
öffentlichen Gesundheitswesens, konnte 
mit vielen Teilnehmern erreicht werden.
Der Mitgliedsbeitrag von 30 Euro wurde 
bestätigt. Dieser soll keine Hürde sein, 
im Verein Mitglied zu werden. Immer-
hin haben wir bereits 53 Mitglieder, das 
ist sehr erfreulich. Anschließend gab es 
die Übersicht zu den Veranstaltungen 
im laufenden Jahr 2018. Wir haben viel 
vor und freuen uns weiterhin auf guten 
Besuch. Termine und Inhalte erfahren 
Sie rechtzeitig hier im Amtsblatt.
Unterstützen Sie weiterhin unseren Ver-
ein durch Ihre Teilnahme oder eine Mit-
gliedschaft, wir freuen uns auf Sie.

Nächste Veranstaltungen
AWO Ettlingen, Im Ferning 8 
April, So. 22. 9:30 Uhr: Tagesseminar 
mit Jo Marty - Gemmotherapie - Die 
richtige Kombination macht’s 
April, Fr. 27. 19 Uhr: Abendvortrag mit 
Jo Marty - Konzentration, Gedächtnis 
und Co.

AWO Eggenstein, Haydnstr. 5
April, 28. / 29. Ausbildung für Biochemi-
sche Berater/innen Block 4
Ausflug nach Burladingen 
zur Firma BIO Pfister
Wir starten am 7. Juli um ca. 8 Uhr ab 
dem P+R Parkplatz in Ettlingen, 
Anschlussstelle Karlsruhe-Süd.
Um 11 Uhr beginnt die Führung mit 
Martin Pfister auf den bewirtschafteten 
Feldern. Wir lernen und sehen, wie z.B. 
Linsen wachsen, einiges über den BIO 
Anbau, Wichtiges über gesunde Öle und 
vieles mehr. Anschließend gibt es Mit-
tagessen.
Wir haben auch noch Gelegenheit, im 
Hofladen die wertvollen Öle zu kosten 
und einzukaufen. Auf Bestellung gibt es 
Kaffee und selbst gebackenen Emmer-
kuchen von der Fa. Pfister. Den Betrag 
für den Ausflug sammeln wir auf der 
Hinfahrt im Bus ein.
Ankunft in Ettlingen gegen 19 Uhr.
Die Anmeldung ist verbindlich spätestens 
bis 30. April per Mail an Monika Ruoff, mo-
nika.ruoff@gmx.de zu senden. Weitere In-
fos erhalten Sie über unsere Internetseite: 
https://arbeitskreisschuesslersalze.
wordpress.com/

Kleintierzuchtverein Ettlingen

Bericht Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung fand am 
24. März in unseren Vereinsräumen 
statt. Der Vorstand Karl-Heinz Rohrer 
begrüßte alle anwesenden Mitglieder. 
Nach der Totenehrung wurde das Pro-
tokoll der Sitzung von 2017 verlesen. 
Im Anschluss folgten die Jahresberich-
te des ersten Vorsitzenden, des Zucht-
warts für Geflügel sowie des Zuchtwarts 
Kaninchen, des Zuchtbuchführers, der 
Jugendleiterin, der Kassiererin und der 
Kassenprüfer. Nach den Berichten wur-

de der Antrag auf die Entlastung der 
Gesamtvorstandschaft gestellt. Diese 
wurde, einstimmig, von der Versamm-
lung entlastet.
Über die eingegangenen Einträge wurde 
abgestimmt und die Posteingänge wur-
den verlesen. Die Jungtierschau wurde 
auch in diesem Jahr angenommen und 
an dem diesjährigen Kinderfest nimmt 
der Kleintierzuchtverein ebenfalls wieder 
teil. Unter „Verschiedenes“ wurde ein 
Vereinsausflug beschlossen.
Ausflug der Vereinsjugend am 7. April
Am 7. April besuchte unsere Jugend 
den Circus Bely in Ettlingen. An die-
sem Nachmittag konnten sie Circusluft 
schnuppern und Clowns, Dompteure so-
wie Artisten bewundern. Mit leuchtenden 
Augen konnte man nach einer schönen 
Veranstaltung nach Hause gehen.
Vorschau
Am Samstag, 26. Mai, ist unser dies-
jähriger Vereinsausflug geplant. Er wird 
uns in die Pfalz führen und mit einem 
gemütlichen Ausklang enden. Eine Ein-
ladung, Programm sowie die Anmelde-
möglichkeit werden noch folgen.

Tierheim Ettlingen
Liebe Vereinsmitglieder und Tierfreunde, 
es ist mal wieder soweit und unsere all-
jährliche Mitgliederversammlung steht 
an. Stattfinden wird das Ganze am Sonn-
tag, 22. April, um 15 Uhr in der Vereins-
gaststätte des FV Ettlingenweier 1909 
e.V. Wie immer gibt es jede Menge Ge-
sprächsstoff und andere Vereinsangele-
genheit sowie allgemeine Informationen. 
Falls Sie dem Verein eine Spende zu-
lassen kommen wollen, geben Sie bitte 
Ihre Anschrift auf dem Überweisungs-
träger an, damit Ihnen eine Spenden-
bescheinigung zugesandt werden kann.
Spendenkonto bei der Spk. Karlsruhe- 
IBAN-.: DE11660501010001058726

Pfadfinder erweitern Erste-Hilfe-Wissen
„Was tut man, wenn jemand plötzlich ohn-
mächtig wird und dabei ganz blass ist?“
„Welchen Weg geht die Nahrung durch 
unseren Körper?“ „Wie stoppe ich eine 
starke Blutung?“
Solchen und anderen Fragen stellen sich 
seit Anfang des Jahres einige jugendli-
che Pfadfinder um ihr Wissen rund um 
die 1. Hilfe zu erweitern. So lernten sie 
zunächst einiges über den Aufbau und 
die Funktionsweise des menschlichen 
Körpers. Wie zum Beispiel das Herz auf-
gebaut ist, durften sich die Jugendlichen 
anhand eines Schweineherzens erarbei-
ten. Natürlich darf bei der vielen Theorie 
auch die Praxis nicht fehlen. So übten 
sie aneinander die stabile Seitenlage, 
das Anlegen eines Druckver-bandes, 
oder das Schienen eines gebrochenen 
Beines für den Transport eines Verletz-

ten. Ganz nach dem Wahlspruch „Allzeit 
bereit“ lernen die Pfadfinder dabei, wie 
man sich im echten Notfall verhält.
Kontaktadresse:
Pfadfinderbund Süd, Stamm Cherusker, 
Katja Rull, Tel. 07243/78930
www.pfadfinderbund-sued.de

Aus den
Stadtteilen

Ortsverwaltung

Sitzung des Ortschaftsrates  
Bruchhausen
Die nächste öffentliche Sitzung des 
Ortschaftsrates Bruchhausen findet am 
Donnerstag, 19. April, 18 Uhr, im Bürger-
saal des Rathauses Bruchhausen statt.
Die Bevölkerung ist hierzu herzlich ein-
geladen.
Tagesordnung
1. Bürgerfragestunde
2. Ehrung von Blutspendern
3. �Feuerwehrbericht 2017 der Freiwil-

ligen Feuerwehr, Abt. Bruchhausen 
- Vorstellung durch den Abteilungs-
kommandanten Oliver Haunschild

4. �Erfassung von Kleindenkmalen im 
Landkreis Karlsruhe – Vorstellung des 
Projekts durch die Stadtarchivarin 
Dorothee Le Maire

5. �Aufstellung einer E-Mobil Ladestation 
mit Steckern zum Aufladen von zwei 
Fahrzeugen; Antrag der CDU-Fraktion 
vom 06.04.2018

	 hier: Beschlussfassung
6. �Einbringung der Vorschläge für das 

Haushaltsjahr 2019
	 hier: Beschlussfassung
7. �Festlegung zur Verwendung der Mittel 

aus dem Ortschaftsrat-Budget 2018
	 hier: Beschlussfassung
8. Verschiedene Bekanntgaben
9. Bürgerfragestunde
Wolfgang Noller
Ortsvorsteher

Aktuelles aus dem Rathaus (2018/15)
Gelungene Verkehrssicherheit  
unglücklich verkauft
„Hünengrab“, „Mount Arnold“, „Maul-
wurfs-hügel“, „Dreckhaufen“, waren vier 
Be- zeichnungen der Bürger für den 
Erdhügel an der L 607 (Rudolf-Plank-
Straße - rechts nach Bruchhausen/Ett-
lingen, geradeaus nach Ettlingenweier/
Oberweier).
Der Verkehrsteilnehmer musste anfangs 
annehmen, es handele sich um eine 
kurzfristige Zwischenlagerung von Er-
daushub, die ihm schikanös auch noch 
die Sicht hin zum Hertzkreisel nahm.


